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Seelsorgeeinheit 
Batzenberg - Obere Möhlin 

 

Protokoll der PGR Sitzung vom 3. Dezember 2020 
per Zoom-Meeting 

ANWESENDE: 

Pfarrer Lukas Wehrle, Isabella Bobeth-Grabowski, Susanne Brengartner, Julia 
Barth, Karl Dischinger, Stefanie Gondorf, Monika John, Günther Kaiser, Monika 
Kenk, Winfried Kusser, Hubert Linsenmeier, Andreas Lutz, Hubert Magg, Wigbert 
Rau, Wolfram Schmutz-Heuberger, Friederike Uhl, Nikolaus Veeser, Johann 
Wagner 

BERATENDE MTIGLIEDER Pfarrer Alois Schuler, Markus Kaupp-Herdick, Corinna König, Gerhard Ostertag, 
Josef Sonner, Andrea Vitallowitz-Beyer 

GÄSTE Markus Zentner, Uli Lehert (bis Punkt 5, ab Punkt 7 Mitglied des PGR) 

ENTSCHULDIGT Ines Gysler, Stefan Siebold 

PROTOKOLLFÜHRER Wolfram Schmutz-Heuberger 

UNTERLAGEN Siehe beim jeweiligen TOP 

BEGINN DER SITZUNG 20:00 Uhr 
 

1.  Begrüßung durch die Vorsitzende Isabella Bobeth-Grabowski  

2.  Geistlicher Impuls  

3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit: 

Die Beschlussfähigkeit war gegeben. 

 

4.  Genehmigung der Tagesordnung: 

Die Tagesordnung wurde genehmigt. 
Gegen das Protokoll der letzten Sitzung des PGR am 08.10.2020 
bestanden keine Einwände, es ist somit genehmigt.  

 

5.  Bestätigung des Gemeindeteams Ehrenstetten 

Die Mitglieder des Gemeindeteams Ehrenstetten wurden 
einstimmig bestätigt 

 

6.  Zuwahl von Uli Lehert in den PGR 

Die Zuwahl von Uli Lehert nach § 3 (6) der Satzung für die 
Pfarrgemeinderäte erfolgte einstimmig. 
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7.  Weihnachtsgottesdienste/Hausgottesdienste 

Folgende Überlegungen/Anliegen des Seelsorgeteams standen im 
Vordergrund, wodurch der jetzige Plan entstand: 

- für die Weihnachstgottesdienste ist ein Anmeldeverfahren 
notwendig, damit keine Gläubigen abgewiesen werden 
müssen 

- die Christmetten sollen nicht zeitgleich beginnen 
- es muss offene Angebote ohne Anmeldung geben 
- es werden neue Gottesdienstformen im Freien gebraucht 

Stand heute gibt es bereits 545 Anmeldungen zu den 
anmeldepflichtigen Weihnachtsgottesdiensten. Es gab ca. 10% 
Doppelanmeldungen, was vermutlich auf die fehlende direkte 
Rückmeldung nach der Buchung auf der Homepage oder auf die 
unterschiedliche Bedeutung der Button „speichern“ und „senden“ 
zurückzuführen ist. Die Doppelanmeldungen wurden manuell 
gelöscht. 

Die Gemeinde soll auf die zusätzlich Möglichkeit der telefonischen 
Anmeldung über das Pfarrbüro Pfaffenweiler (Frau 
Schneckenburger) informiert werden.  

Die Akteure einer jeden Gemeinde vor Ort werden beauftragt – in 
Absprache mit dem Zelebranten- nach dem Gottesdienst im 
Rahmen der Verkündigungen eine kurze Ansage zu machen. 

Vorlagen für Hausgottesdienste gibt es in vielfältiger Weise. Diese 
sind auch auf der Homepage verlinkt und werden in den Kirchen 
ausgelegt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auftrag an die 
„Akteure vor Ort“ 

8.  Bericht von Johann Wagner über die Sitzung des Stiftungsrates 
am 30.11.2020:   

- In der Leitung der Kindertagesstätte St. Josef in 
Bollschweil wird es einen Wechsel geben. 

- Es wurde beschlossen, dass in den Gemeindehäusern 
(sofern noch nicht vorhanden) WLAN eingerichtet werden 
soll 

- In Sölden gab es einen Wasserrohrbruch auf dem Gelände 
der Kirchengemeinde, welcher repariert wurde. Die Kosten 
betrugen ca. 10.500 €. Die Leitung war an 3 Stellen 
gebrochen. Die Versicherung hat den Schaden nicht 
übernommen, da je Fall eine Selbstbeteiligung von 5.000 € 
zu leisten gewesen wäre. 

- Für die Sanierung des Innenhofs des Bernhardusheims in 
Kirchhofen wurde die Finanzierung beschlossen.  

 

9.  Bericht von Markus Kaupp-Herdick zum Stand der Vorbereitung 
zur Erstkommunion 

62 Kinder haben sich bisher zur Erstkommunion angemeldet. Mit 
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der Vorbereitung wurde zunächst normal begonnen, bis der zweite 
Lockdown kam. Dadurch mussten die Gruppenstunden abgesagt 
werden. Den Eltern wurde Infomaterial und Material mit 
Anregungen zugesandt, um damit die zukünftigen 
Erstkommunionkinder in der Vorbereitung zu begleiten. 

Es ist geplant, dass die Erstkommunionvorbereitung im Januar 
fortgesetzt wird. Ggf. muss aber je nach Lage der Corona-
Pandemie in eine Familienkatechese umgesteuert werden. Die 
Wege-Gottesdienste werden die zukünftigen 
Erstkommunionkinder und ihre Familien voraussichtlich ohne 
Beteiligung der Gemeinde feiern müssen. Die 
Adventsgottesdienste haben bereits z.T. stattgefunden. 

Die Erwartung an die Gemeindeteams ist wie bisher, dass sich 
von dort eine Person gesucht wird, die sich bereiterklärt, als 
Bindeglied zu den Eltern zu fungieren. 

Markus Kaupp-Herdick teilt den Mitgliedern des PGR die Namen 
der zukünftigen Erstkommunionkinder mit. 

10.  Taufkatechese in der SE 

Die Taufkatechese in der SE sollte möglichst in allen Pfarreien 
durchgeführt werden. Andrea Vitallowitz-Beyer berichtet über 
erste Überlegungen, dass Ende Januar mögliche 
Taufkatechetinnen und –katecheten zu einem Treffen eingeladen 
werden könnten. Dabei würde ein Austausch zwischen diesen und 
den „bewährten“ Katechetinnen und Katecheten und den 
Taufspendern erfolgen. 

Die PGR werden gebeten mögliche Personen bis nächste Woche 
an Frau Beyer zu melden. Es könnte sich dabei um Personen 
handeln die Eltern von Kleinkindern oder Kindern im 
Grundschulalter sind. 

Nach kurzer Diskussion wurde deutlich, dass ein Konzept 
erarbeitet werden muss. Der PGR hat in der folgenden 
Abstimmung einstimmig beschlossen, dass eine Arbeitsgruppe 
eingesetzt wird. Die Arbeitsgruppe soll ein Konzept zur 
Taufkatechese erarbeiten und dem PGR zur Abstimmung 
vorlegen. 

 

11.  Glaubenskommunikation/Glaubenskurse 

Es fanden innerhalb des Seelsorgeteam Überlegungen statt, wie 
sich die Menschen in der Gemeinde über ihren Glauben und ihre 
Glaubenswege austauschen könnten. 

Eine Idee von Corinna König wäre z.B. eine Art 
„Lagerfeuergespräch“. 

Eine andere Idee von Pfr. Wehrle wäre eine zweitägige Wallfahrt 
im September des kommenden Jahres zum Hl. Bruder Klaus nach 
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Sachseln. 

Die Mitglieder des PGR wurden aufgefordert mitzumachen oder 
sich eigene Ideen zu überlegen. 

Herr Lutz gab den Hinweis, dass das Bildungshaus Kloster St. 
Ulrich regelmäßig eintägige Fahrten nach Sachseln veranstaltet. 
Hier sollten Überschneidungen vermieden werden. 

Herr Kaiser regte eine Zusammenarbeit mit der ev. 
Kirchengemeinde und den Bildungswerken an. 

12.  Verschiedenes und Termine 

Die nächste Sitzung des PGR ist am Dienstag, 26. Januar 2021 

Als weitere Termine wurden festgelegt: 
Donnerstag, 18. März 
Dienstag, 04. Mai 
Klausur Freitag/Samstag, 9./10. Juli ( auch abgesprochen mit 
Bernhard Huber) 
Dienstag, 21. September 
Dienstag, 16. November 

Die Weihe von Markus Zentner zum ständigen Diakon findet 
am 4. Adventsonntag (20.12.2020) um 15:00 Uhr im Freiburger 
Münster statt und wird per Livestream übertragen. (Erzbischof 
Burger) 
Einführungsgottesdienst in Pfaffenweiler ist in der Vorabendmesse 
am Samstag, 16.01.2021 um 18:30 Uhr mit Festprediger Diakon 
Dr. Andreas Mähler (Freiburg) (Zelebrant Alois Schuler). 
Einführungsgottesdienst in Kirchhofen ist am Sonntag, 24.01.2021 
um 9:00 Uhr mit Festprediger Diakon Bernhard Stoffel-Braun 
(Zelebrant Lukas Wehrle). 

 

13.  Verabschiedung und Segen durch Herrn Pfarrer Wehrle  

14.  Ende der Sitzung gegen 22.00 Uhr  

 

Wolfram Schmutz-Heuberger,  Protokoll  Isabella Bobeth-Grabowski, Vorsitz 

 


